
j Die Mrxftfumt fr lernte ?jr. ^ofjn 
/lalftii) und Al/us Wleifener famen 
am 3. Mm in Z>< r Abtei an. Am 
H. Mai legten ,ir Tteriihorb ferne 
rmfrz'hen und ^rs. Biohn unb 9tu
hofph ihre Herfttften Xrbensflelup. j Südi* ■ nnertel ber Hcimüätte bei 
be ob 'Im '» Mat erteilte *öii(f)of I rt Ab.-lvh, auf: Bcftion 1 
Bofub Tr r Dnu Bt (Sloub in ber X. A. 21. aan.j n^fje bem Ufer 

' v-'viII.- h r tt .iobonnee Abtei bin bvr Solömne (irc.'f. »..jA 
,ir v,u!)n unb Zlcrnhnrb die nii£ Tie erite iMoucrgiTtÄide,

■ bi r r ii1 ihm, am 10 Mai dm TM- fhäuScfK’n. 11x10 yjufe grd,.
■ hu unb Auf i vb die Bubbiofo- inurb auf hem Bübofty.ertel 

rm!«meil#c un - um II Moi die Xta- S. 10. T. 37, A. 21 erriditet. X»
, f.irtotdronl)*-. Am 12. Mm mürben fe ^ütte, mit der Türe auf brr Büh 
, fe l'atrr- ->ut)n und freier iju ftüe und einem romzigen J$en»Trr- 
prirücrn geweiht ;',a ebenbcrfel- lem mif ber Cfifeite, biente ber flom- 

1 den jeit fd)(offen fict) ber f leinen m um tat I* .Ourie, Eß unb Sd)lnf- 
firn -1 r«iru - :fii l br i, eii! , !!t in« u ::r tmt'luv« uhu- Itloitcrgememfcfiäft an Ebrt)fo-! raum Die dürfen jioifdjeiK dui
mal i eil . hl .’ln.-iil T-trii'J um | n : r T ’ nfui: t h, r Xu <? rnus Hrtffinotm, C S. & , baut Pnuyl'tätigen mürben mit Sie dm |
Vum'u <■ ii, nmi im riil)iu fuuinili nt> • .. -ml r IV prwr Bt Anfelme ftoUcgium, Mondiefter, ousflefAmiert unb bas Xacf) beitanb 
len Oi f! ivrfleiier i (nun ui; Mi fr, hu ,'i i Xvr Ji H- ,lr (Sofimtr Etsmoroöft, £ rni» Poppclftatigen unb üßeidenfträu •
i^riii'fM'tfl.i hi Vntrme der, Ql.: j sv,f i rr /< 'T i m Ute dem B. P . und iflrnbernoDije $Bruno dii-rn, die mit 9t a fen und (frde ge-
fi r (51min i i AMIniiq, ,Mluu" i. ‘ Ql, u, r l n fl ruf;« r.-n p.'ztrf | nüd)5 non der Bt v>obanne8-Abtei. brdft mnreii. Als tBonf diente ein 
liirir. und muH miI m-!ii in treu , i, v, t, flluubfv IV Alfred,; Tte Hodiro. patres '-Oruno Xorflet, 7Mett fcitgenagclt auf Pfählen, bie 
er Xnnf.' iirf, i! unb ,'lulii'itglidjfcit f, ■ ,^ii hl.n er- u knerpflid)tuiifleu Xmninif ■i’mfmann, Uffeinrad 'Beifer- in bic (frbc fletrieben mären. Xrr 
dm n ,kI ii i -,i ii |Qtrr ii her n.., i ,im ii ',.j dürfen. mann und ^IdepdanS 2J7olitor, al* Tifdi mnr ein ähnliches fflfeftcß. P.
(T'\ i’li-mi: .Mil i dum ruh ehren Mm r> ., rimr 100'', machte I' Iv 4»r Bt. vy> banne«-Abtei flehörifl, 'Prior Alfred fofe beim (f in nehmen

Pru>r »IlireO leine Limite Hviip nach j ueripradien bvreitroifliflft — die 8u* de« fnrqlictieii J/ialjles auf einem
m fntil i’nii und tu ihm diele« li/ol1 ’timiminq ihre« AbteS nnrauSgefedt pfefferfübel ftott auf einem Stuhl

ivu ,i .ii I' Xeiiimif x'iofmanii, I ihre Withilfe bei ber ^eugrün- Xa« WIo<flmttd)vu mar eine große 
. 71, ki ii der -1 ,'iilmniies hiing unb den Pionierarbeiten in iftinbltot, aber mebe, loenn eS regne- 

M t : mit, her M oh haiunl« £uft hanaba Xie S‘>D'bio. Patres TRa- te. Xann tropfte überall bie fctjiuar-
thiu« und Penedift muhten noch auf ^c- Prfihe hfrab und toftr|te fogar 
ihren refprftitien Poften öerblcMben, da« Wahl. Xie einzige Quf). die 
ff iifo die (fhrni ,lr« Veo, (Safirnir, da« Qloirer hatte, ftieh einmal bei 

h in v i l amit' ii /li.iiinrrf, fuhren (5hrnfofti mui>, 71. rnhard und iöru* der Tiadit mit ihren Römern bas 
fie nndi her so h-nic und drangen der Phmnm Auch die .^ochro. Pat- einzige I^enfterchen ein, fodah die 
i' vmi 'Thddjt e nur, her in der res Xomiiiif unb ^Ibephon« muhten beifen WosfitoS moffenroeife in die 
Wiilie he> Xeuh Wonfv Xlnfe liegt nor her SSand nod) 411 riiefbleiben. Witte eindrangen und die ^nfaffen 
und jei.t heu v'b iiiohnerii bon Wim* da Abt Peter feine PotmS hatte, jämmerlich Perftacfn’n. Xer Plocf- 
lioldt nlo ' oiiiinmeiortplatj dient, die fnglvidi ihre Stelle hätten ein- hätte neflemiber mürben jroei Seite 
liiö ittOlter mar fall und ftürmifrf), nehmen fbnnen. erriditet. das eine 311m Aufbcmahren

Prior Vllfred beftimmte den 12. bon .^nfer, 'Pferdegeichirr, Wepärf
Wni für die Abreife nach (Sotiado. lifuv. ha« andere diente als .Qapelle.
ou-gni Wittag fuhr P. peter und) v,n hiefer Selftnpellc fdilug P. Pri- 
I5mrinnati, Ohio, um bortfelbft fei- or Alfred fein 7äiditlager auf. .?>ier 
ne Primijj 311 feiern. Qur^ uor Wit- tmirhe die hl. SWeffe gelcfen, das 
tvnnidit verliehen nadi einer fleinen, Previei'* gebetet und vor der Wadit-

ruhe gemeinfam da« Abendgebet ver
richtet. Während man fidi liier fo 
gut und fo fd)led)t als vS eben ging

Wittag. AIS fie dort ongefommrn 
mären, rmirde fofort boS $elt oiif- 
gef<t)logen. und der ^ocfnvfts P. 
Prior Alfred zelebrierte das erfte 
hl. Wehovfer auf bnn uufeerüin
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her Bduiee tu t und mit einer Stru 
itv iihertogeu, fodafj die 'Pferde fid) 
die 'Seine mund riffenv I* Tominif 
glaubte fihim, dah 

j film ft am (J ude ihrer 
gelangt märe und auf BaSfatrltemanS 
emfmiivr und nidlafer Prairie eien- aber herzlichen AbfchiebSfeier fol- 

| higlidi erfrieren miihte. (fiu Per- gende zum 'Pionierleben in SaSfat- 
gniigen mnr es jedenfalls nicht, rbcrooii ousgvrüftete '-öenediftiner 
bei rauher TÖinterSzcit, in einer nöl-j 
hg imhefnimten Wegenh, in einem 
nrmfeligen Bdtlitten, dem» eifigen 
'Jforhmiiid auSgeU’ht, faft 100 Wei-j 
len von der iiäd)ften me nf di liehen

■ 7Pn()mmg entfernt, die Padtl zubruv ;
| gen zu miiffen Xennoch ging aüe61 
1 gut vouftatten, und beide fehrten!
: mieder mahl behalten nad) den Per.

Xrr -Vodpu. F- Wcinrab Stifmyonii, £. S. P.

die Pcifcgefell- 
jierrlidifeit all

er fuh vorher et Ii du* Tage beim I engelS Wirfiael, dflh her erfte 
.^od)m. P. Wvinrah in Üeofeld auf ! natürlich ein ftrochtzug, in dnS Xorf 
gehalten hotte, ^r. (Safirnir fam t Wiinfter einfuhr. — vim gleichen 
am 0. ^suh, P Xominif am 22.1 vtahre, im Wai 1001, befuchte brr 
xXuli, P. (Shmfoftomus am 2. Au-j •'dodmifte Wrr Pifdjof Albert Pa«- 
guft, ^r. £1*0 und Prüder P ha bau! cal, D. W. i%., zum erftenmnl die- 
im #erbft 1903, P. Wathins am 9. j St. Peters .Stolonie, und zmar Öeo- 
April 1904 und P. Penedift am 10.; feld, mo er die neue Qirche einroeih- 
x'siili 1904. — Xer Köchin. P. vfrhtijtl* und da« hl. Saframeiit der ^ir- 
Palfrei) hielt feine Primiz am 1z. | muiig fpendete. ^11 demfelheu 3«h* 
v'uli 1903. Xtr Altar morb auf | rc 1901, mit 29. xsiini, mürbe der 
der Siidfeite des ^rameflöftcrleius .S>odmr P. Pudolph Palm 311m 
mifgcfteQt und fct)Ön gefchmücft. 1 Pricfter gemeiht.
Xem .^ochm. Primizianten nffiftivr- (Sine neue geiftlid)e Wlfe erhielt 
teu die .t)od)m. Wrren P. prior AI- die Qolonie im 3afme 1905, am 27. 
frrb, P. peter, P. Pudolph und ^r. Cvvli. mit dem Eintreffen des .^ochiv. 
(Safirnir.

Xns erfte Hochamt in St Peter dem die Gemeinden von Rulda und
die Crtfchnft Wünftcr eriftierte TPiömont iibermiefvn mürben. AIS 

noch nicht hielt der .^ochm. P. \ P. ^Idevhon« nad) mehrjährigem 
(ShrnfoftoniiiS am 20. Auguft 1903 liegen Sr ei d)em ©irfen am 16. An
im 3elte, ha die Siogfirdie zmar im guft 1912 mögen Qranfheit j^ulda 
Pou begriffen, ober nod) nid)t fertig verlaffen muhte, trat an feine Stet*

I mnr. Xie Sänger maren bie Sod)m. lc der .£>od)m. P. ßorenz Steinfog- 
I Patres vfoh» und peter und ^r. (Sn- ler, C. S. 99., Von der St. v(oI)an* 
i fimir. XoS 3elt, in dem von An 11 Abtei, tnvlcfnr beiden (Gemein- 
I rang an bis zur ftertigftellung dir dm noch heute vnrftvht. — Einem 
i'ogfirdie die hl. Weffe gelcfen und •limbreit Trnmivhzng glid) bie ^ir- 
daö flöftrrlichc Ehorgehet berrid)tvt | mimgSreife des $od)tufte.n .^crni
nrnrde, ftand genau auf ber 'Stelle, 1 

ficy im viahrc 1906 daS dritte :
Äloftcrgebäude erhob, das gegenmär-1 
tig als Pfarrhaus für bie St. Pc-1 
terS Oleine in de heimbt mird.

Ziehen St. Penedict, tieofelb und 
Wiinftvr mürben bereits im vahre 
1903 folgende Gemeinden gegrün
det: Bt. ^ofeph üi Aulda, St. An | 
na in An nah; im. Wariä Fimmel-! 
fahrt in Xmd Woofe Üafc (jeht Wn | 
rnsburg) und die der W. Schubengel 
m Engelfeld. Wit lebterer mar die!
Wrz v>efn Wem ein de bei Sßatfon Vor-! 
blinden, lvclchc jedoct) int v>ahrc 1905 
von der Sdnibcngvl (Gemeinde ge
trennt und als fvlbftändige Ofcmcin* 
de erflärt mürbe.

Xie Pefdircihutig der Pefdimer 
den, melchc die An ft edler des erften 
viährv«, die .Qloftvrgrünbcr foroohl | 
al« da« SSiicnvXf durdizimiadn ii I 
hatten, und de« .Heldenmutes, mit 
dem fic biefelben nberftanben, märe ^<r .Hodjiuftr Pifdjof Albert pasenb,

C. 9W. X

! Staaten zu riief
Am 13. April 1903 zog rS P. 

Alfred fchon tnieber. zum dritten 
Sdmn am 1 ,\äiiuar 1903 reifte Pial, nad) ISanaba, hiefeS Wal, umj 

fl* Prior Alfred Mauer tu Pvglvi | hie lebten Wajjregeln zur enbgülti-i 
tung des Hoilim I* Pruim lorfler gen lieberjiebelung ber (tlofterfom- 
muh her yt gniiidvuden neuen Qo-; munität Von (Sinnt) nach Ehnnda zu' 
lonie in BivAutdinvan, um fie me-1 treffen Madibetn dies gelcfiehen. 1 
ttigftenS teilmvife z«i iiiivizivmi. reifte er mich Wmnefota znriüf, um] 
•Hierauf fuhren fie und) prmer AI- die Seinen zur neuen Qloftergriin- 
brrt, um mit dem Huchmfteu Herrn düng in Sasfatchemafi z» riiftrn. 1 
Pifdjof Pascal, v W x\ , dem- damit- Xao Ql öfter lein Eluttp zählte da 
ligeu VIpmiolliehen Pifor von Bas- mal« anher P Prior Alfred nur 

■ Jhnihvtnan, die iioligen 'lu'vviiihtiritii- zivei prieüer nämlich die Hodnn 
z gen über den Umzug de - Ml öfters Pa Ire« Wnthm« Sieger und Pene-1 

und die Ui'hmtalmu1 der Beelforge dift Hteigeiiberger. einen Tiafott, I 
in der .Qolonie diinl) die Penedifti- P peter TUindfchiegl, drei .Qlerifer, 
ner zu treffen ie umrdvii Vom dv ,l,ratre< Rudolph Palm. ^o()M
Pifdiofe, der fiel ein gröfter freund 'üulfren und Veo Cjdom«fi. z>vei 
der Xeiitlchen mar. mit ■ ffeiien Vir-. ViienhrübeV. heu Qreolen A ha hm 1 

x\a-1 t'auonge und .Mholph Bteiger, einen 
mini IMII3 inurhe zmiiilieii hem 7tj-! Qlenf'TiioVi vn Peruhard
fchofe und diiu prior VIIjred cm thäfflev. und einen 'Pruherfanht- 
Pvrtrng nha fdfloffeu, d e noth 'Rom haleu, ‘Afoi • Utleifiuer, int (Ganzen 
i‘imv',!;i,"i! und 1 >111 .••M lulil mit ulv 11 Ql " 'v - v.
einigen 'geringfügig it Vtviihvrimgen Ti-' ; t ....... ’l 'lei bei.(5oT
0111 I ’ rleir,;, 1 I*M»| dauernd iiaeu Ile, - - , i- lirhe öl« der
bevnhi.U ivuvo X1 '''in 'Vertrage g- ’gu "fe utimn i.Mnft für die
geimift imiide dom 1. peter:- Mio 1 v*i i' der d v" iiediftiiier
fler oui einige .'.eilen du - 'liviht und M ’ier - 1 ; Vanada 11 MÜlhvit. Hier

Hoctpuflrr Abt pftrr Engel, C S.7'.
P. ^bcpbonS Wolitor, O. S.
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Xer t'oduuiir 'X'ri0r Vllirrh $le#tr. ~ t. y.
. ' 5h* T'ilnh, i-lvi ,rrt|h‘h Mv 3vi-Uor- j ii'lUi'i, o, .......... iti

dt- in firn, ’J'.-tuf. hvv ui i'iiniilm-" inl' ’nr ^ >’ - nn.lt ".l-.fntdii- ,'i,’ hii'tfrvunblidiv 2t. ridiamu1;- j bnrdifdtliin. würbe auf bem SRorboft-
*•.-* ln In ’Hntiiv ls :*'* unb1 - n t rn l-vi, !’ 'l:etvr t’lbtei unb fmiftcii in (SolU-flcUille viertel berieitu-n Seftion 10 bo8 
in . - r: t i iii p - ; | II, Sinnu. . 'inbi'luti i; i ,\r riifiiib um reu ihre tHeilefarten midi lüiihibii: I*. jiueitc* SHotter erriditet, ein Syrame. 
ti:i In weiltidi tmiit 0 .Viiujil ■. i’■■■ii - in ber ■' I .Xetmiui Vlhtei. ‘t'riino $iirjler. ber atv ieanaba netmube. 10x16, mibertlmlö ®tocf
mmbiiui Inul. nn •iiiiiiie i £: n- u - ilm in ihren ■ 'in.iildivii unb Ouitbifler bell Puilirer (vielte, P hodi, mit einem ([einen Sieder unter 
80 ii'ieuihiv ■ liilb, tvn ji, etil ii bin vliiieiiniliüilien Ttiibivn vMnv'ii. 'u’bn -j'iilftrii, P fflein rnb Seifer bei» OSehiiiibe. Zdnm am 26. 'su- 
ft. 'Veiti iinlimie .'liijüihilidi initiienb -J'iubev .ibelnh borti.lt-it mann. P tOubolVf) Valm. Xinfvii, ui lOOli fonntr man in biefcS neue

__ »ruber Slboivh 2teiltet, ülntberiii). fllöfterdicn einjielien unb jeber froh-
ln je 'Prime Sudi» unb Pruberfan- leite in beut (Oebanfcn. bafe e» ihm

------------- bibat VIleid ("leifiiier. vtt (hranb jefit nidit mehr bei ber 9Jadit auf
iterfi. fdileft fid) I’. -prier Sllfreb. dem Si'enf rennen nritrbe, rote bied 
bvr in 2t. -Paul beu .tmi beftirflen int -j'leifliöuddirii u. fogar im Seite 

I hatte, bvr iUeifegrfeOldiaft au ihn mandimnl ber Rad War. Xer un- 
16 ®ai in,)» fam bie fleine Bdior tere -teil biefed ffleböubed biente ald 
nad) iihtmivefl, am Tonnrrdtag, bcin Sliidn-, »orrnkfammer. Sfufentbaltd- 
I I. i'un. nad) SRegina unb an bem unb Stubietjimmcr, ber obere teil 
leiben tage abenhd um T Itbr, er- ald Sdilnfroum. 3n her dTZitte bie- 
reiifite fie enblitb fRoftbcrn. tad war ied Snutncd n-arcii bie Raffer auf- 
bad L*nbe ihrer eifrnbahnfobrt unb geftedt, ju beiben Seiten lagen bie 
bvr -flcginn bed ilnfangditabiiimd 'Pötten, und fagcu bie mit biirrem 
ibred -pienietlelieiit. fdrnd gefiidten ntntraeen, auf bem

Ruftbeben mit notbürftigen teilen 
»ettfteden gab ed nod) nicht, aud) 
waren Rouffiffcn . Bödig nnbefannt. 
to in btefcin Mnume fd)on Bis )u 
16 dflmni jufammengeefmbt fehlte, 
fen. fe lnj)t ed fidi Ieidit benfen. bah 
in bot Brrfdiicbcnftcn tenarlen 
„Sfotj gefügt'' würbe 3fn (frntau- 
gelang eines 2diretbtifdie§ würben 
»riefe unb fenitiged auf bon Roffcr 
gefdiriebrn ta lieh bad Rramcge- 
bäiibe halb ald Biel ju ftein erwied, 
mürbe auf ber Seit. Cit- ti. 9ierb
feite angebout. febaft bid Seibnncb- 
ten 1903 bad (Äcbiiubt 8 3immcr un
ten unb jroei Stblafräumc oben ent
hielt. tir cdiremcrarbcit bei bie- 
fen Vfiibauten befergte ber .-J-edim. 
P. John »alfrcn. ber auch ber erfte 
in TOünftcr Beti ber Regierung an- 
geftedte -poimtchtvr war.

Xer .fbecfim. P. Trier fam am 9. 
5funi im neuen filoflcr an., tiadibein

ein Ibeina, miirbig bed ehernen I 
Cüriffeld eined .-bemer unb eines $ir-; 
gif. Seiber feinten mir hier nidit «ifdiefd Tadcat im >hn- 1905, at» 
naher auf biefelben eingebot. Cd er 15 tage lang. Bein 13. bid 27. 
genüge ju bewerten, baft fie im Per- Vtuguft, in ber Rofonie Berroeilte 
trauen auf Watt hie ®anb and Seit unb faft ade Wemembcn unb SPZiffio- 
fegten ttnb in wenigen ® onatut bic Inen befuchte. tränen ber Rreube 
moifcbeniecrc Silbnid in eine jtBi- Bergoft ber trrue Cbertjirt über bad 
liftcrte Wcgrnb, beiät mit ben jwar fegetidBede Sirfen feiner »enchifti- 
fleinen, aber glücfliefotti Sebntmgen ner unb über bad rege fatbolifdte 
jufriebener ddritjcben. Berroaiibfl-rn. Sieben, bad iiberad in bet Rofonie 

Xer September bed ^abred 1901 berrfdite. unb er bmtftc bem lieben 
brachte bie Inngerfebnte gifenbebn I fflott, baft cd ihm enblidi Bergönnt 
(Canabian 9?crtbern). Xie erfte So- war, auf biefen herrlichen ebenen ei- 
fomotme, bie in ÜRünftcr ihr Gr-'ne ie große fatbolif»e SMonie tm- 
fdieim-n macblc. trug bie Kummet Verblühen ja fef)en Xad Rrctinb- 
183. Gd mar am Reffe bed bl. C-3- fdioftsbanb jroifdirn bem »ifcfiof u

i Vtadibem eilt Seit. Brei fflefpatme 
Pferbv mit Wrtdiirr, bro S<agen, 
-preniant. ein Xidf, eine Gggv unb 
liuiibcrtvrlei anbere Wegenftänbe in 
iReitlicrn gvfauft unb biefe Xingc 

! nrbft bem Srtfcgeväef Bcrlaben wa
ren, würbe am 16. T?oi bie Seife 
— Sagenfabrt — nach ber 2t. 'Pc- 
tvrd Rolpnie angeltetcn. Xer $ocbro.

__ ■ P. -SZeinrab balle feine Steife nad)
bvr ihm äiigewiefcnen, erft ja grün- 

j bot ben Wvmeinbr non Stofelb (dien 
am 15. -Kai angetreten unb crtetdi- 

„ te fein ;fioI gegen Vtbeiib bcdfelbrn
’ 1 Zcigvd, febaft er berritd am 17. fPZat

1903. einem Sonntage, in feiner 
neuen -ffiiffion ben erften Wetted- 
bi mit abbaltot fonntr.
Vllfreb mit feiner ZruvPc erreichte 
unter unfäglidjen fPZübfefigfcttcn u. 
»i-idirorrbcn bic für bad Rieftet aus- 

j erfebenen Sänbereien beim beutigm 
I SJijnfter am Reite Ghrifti .fbimmcV 
I fahrt, bon 2t. SZoi 1903, furj ner
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X.i« ziuritr Ml öfter in Pinn für im 'uihrc 1903.

/V•1-. .tlr

ifTiiP Trier

:

Ci.“

) iicofrlb, her Sitmmrliilee ber l'iniunnbrm in brn eriten 'mbrra. Xie £t. '5o*iiaci«e-äird|c yi Seotrlb.
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